
ANHANG VI
UNABHÄNGIGES KONTROLLSYSTEM FÜR AUSWEISE ÜBER DIE 

GESAMTENERGIEEFFIZIENZ
1. Definition der Qualität des Ausweises über die Gesamtenergieeffizienz
Die Mitgliedstaaten legen eine klare Definition dessen fest, was als gültiger Ausweis über die 
Gesamtenergieeffizienz gilt.
Die Definition eines gültigen Ausweises über die Gesamtenergieeffizienz muss Folgendes 
gewährleisten:

a) eine Validitätsprüfung der Eingabe-Gebäudedaten (einschließlich einer 
Inaugenscheinnahme), die zur Ausstellung des Ausweises über die 
Gesamtenergieeffizienz verwendet wurden, und der im Ausweis angegebenen 
Ergebnisse;

b) die Gültigkeit der Berechnungen;

c) eine maximale Abweichung von der Gesamtenergieeffizienz eines Gebäudes, 
vorzugsweise ausgedrückt durch den numerischen Indikator für den 
Primärenergieverbrauch (in kWh/(m2.a));

d) eine Mindestanzahl von Elementen, die von den Ausgangs- oder Standardwerten 
abweichen.

Die Mitgliedstaaten können zusätzliche Elemente in die Definition eines gültigen Ausweises 
über die Gesamtenergieeffizienz aufnehmen, wie z. B. die maximale Abweichung bei Werten 
für bestimmte Eingabedaten.
2. Qualität des Kontrollsystems für Ausweise über die Gesamtenergieeffizienz
Die Mitgliedstaaten legen eine klare Definition dahin gehend fest, welche Qualitätsziele und 
welches Maß an statistischer Zuverlässigkeit mit dem Rahmen für den Ausweis über die 
Gesamtenergieeffizienz erreicht werden sollen. Das unabhängige Kontrollsystem 
gewährleistet für den bewerteten Zeitraum, der ein Jahr nicht überschreiten darf, dass 
mindestens 90 % der gültigen ausgestellten Ausweise über die Gesamtenergieeffizienz über 
eine statistische Zuverlässigkeit von 95 % verfügen.

Das Qualitätsniveau und das Maß an Zuverlässigkeit werden anhand von Stichproben 
ermittelt, und es wird geprüft, ob sie allen in der Definition eines gültigen Ausweises über die 
Gesamtenergieeffizienz festgelegten Elementen Rechnung tragen. Wurden die unabhängigen 
Kontrollsysteme nichtstaatlichen Stellen übertragen, müssen die Mitgliedstaaten eine 
Überprüfung durch Dritte zur Bewertung von mindestens 25 % der Stichprobe vorschreiben.

Die Gültigkeit der Eingabedaten wird anhand der vom unabhängigen Sachverständigen 
bereitgestellten Informationen überprüft. Diese Informationen können Produktzertifikate, 
Spezifikationen oder Gebäudepläne umfassen, die Einzelheiten zur Energieeffizienz der 
verschiedenen im Ausweis über die Gesamtenergieeffizienz berücksichtigten Elemente 
enthalten.

Die Gültigkeit der Eingabedaten wird bei mindestens 10 % der Ausweise über die 
Gesamtenergieeffizienz, die Teil der Stichprobe zur Bewertung der Gesamtqualität des 
Systems sind, durch eine Inaugenscheinnahme überprüft.

Zusätzlich zu einer Mindestanzahl an Stichproben zur Bestimmung der Gesamtqualität 
können die Mitgliedstaaten unterschiedliche Strategien anwenden, um eine mangelhafte 
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Qualität von Ausweisen über die Gesamtenergieeffizienz zu erkennen und gezielt anzugehen 
und somit die Gesamtqualität des Systems zu verbessern. Eine solche gezielte Analyse kann 
nicht als Grundlage für die Messung der Gesamtqualität des Systems herangezogen werden.

Die Mitgliedstaaten ergreifen präventive und reaktive Maßnahmen, um die Qualität des 
gesamten Rahmens für den Ausweis über die Gesamtenergieeffizienz zu gewährleisten. Diese 
Maßnahmen können zusätzliche Schulungen für unabhängige Sachverständige, gezielte 
Probenahmen, die Verpflichtung zur erneuten Vorlage von Ausweisen über die 
Gesamtenergieeffizienz, verhältnismäßige Geldbußen und vorübergehende oder dauerhafte 
Verbote für Sachverständige umfassen.

Werden einer Datenbank Informationen hinzugefügt, muss es den nationalen Behörden zu 
Überwachungs- und Überprüfungszwecken möglich sein, den Urheber der Hinzufügung zu 
ermitteln.
3. Verfügbarkeit von Ausweisen über die Gesamtenergieeffizienz
Im Rahmen des unabhängigen Kontrollsystems wird die Verfügbarkeit von Ausweisen über 
die Gesamtenergieeffizienz für potenzielle Käufer und Mieter überprüft, um sicherzustellen, 
dass diese bei ihrer Kauf- oder Mietentscheidung die Gesamtenergieeffizienz des Gebäudes 
berücksichtigen können.

Zudem wird im Rahmen des unabhängigen Kontrollsystems die Sichtbarkeit des Indikators 
der Gesamtenergieeffizienz und der Gesamtenergieeffizienzklasse in Werbemedien überprüft.
4. Berücksichtigung von Gebäudetypologien
Im Rahmen des unabhängigen Kontrollsystems werden verschiedene Gebäudetypologien 
berücksichtigt, insbesondere die Gebäudetypologien, die auf dem Immobilienmarkt am 
häufigsten vorkommen, z. B. Einfamilienhäuser, Mehrfamilienhäuser, Bürogebäude oder 
Gebäude des Einzelhandels.
5. Veröffentlichung von Informationen
Die Mitgliedstaaten veröffentlichen regelmäßig in der nationalen Datenbank für die Ausweise 
über die Gesamtenergieeffizienz mindestens die folgenden Informationen über das 
Qualitätskontrollsystem: 
a) Definition der Qualität von Ausweisen über die Gesamtenergieeffizienz; 
b) Qualitätsziele für das System der Ausweise über die Gesamtenergieeffizienz;
c) Ergebnisse der Qualitätsbewertung, einschließlich der Anzahl der bewerteten 
Ausweise und deren relativer Anteil an der Gesamtzahl der in dem betreffenden Zeitraum 
ausgestellten Ausweise (nach Gebäudetypologie); 
d) Maßnahmen zur Verbesserung der Gesamtqualität der Ausweise über die 
Gesamtenergieeffizienz bei Eintreten unvorhergesehener Ereignisse.




